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- LCD-Anzeige auf Null setzen
- Festlegung des Mittelwertes des 

Analogausgangs aus den festgelegten 
Fixpunkten (Standard: 0V bzw. 12mA)

ÜBERSICHT

- Dieser Sensor ist  nach IEC/JIS in die Laserklasse 1 
eingestuft.

- Nicht in den Laserstrahl blicken. Dies gilt ebenfalls 
für optische Hilfsmittel.

Übersicht SteuereinheitFunktionsübersicht

Funktion Beschreibung Beschreibung
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Funktion

Laserkontroll-
leuchte

1310784

1 6 5 3 12 9 11
2

Nullpunktsfunktion

Autoskalierung
- Intensitätsanzeige in % oder Anzeige in mm
- Anzeige des verdeckten oder offenen Anteils

Speichern der empfangenen Lichtintensität als 
Standardwert  (100%, maximale Intensität). 
Sowohl Anzeige als auch Analogausgang 
nehmen dies als Maximalwert

Skalierung

Hysterese

Monitorfunktion

Differenz

Inverse
Wertanzeige

Anzeigen-
begrenzung

Speicherung
Nullpunktsfunktion

Tastensperre

Skalieren der Anzeige auf gewünschten Wert

Einstellen der Hysterese

Einstellen des Ausgangssignals (Skalierung, 
Offset) mit Hilfe von zwei Messwerten als 
Fixpunkte

Anzeige von Messwertänderungen

Anzeige der Transmission oder Abschattung

Anzahl der angezeigten Dezimalstellen

Deaktivierung der Tasten

Festlegung, ob Nullpunktsfunktion beim 
Ausschalten beibehalten bleibt oder nicht

 Bildschirmschoner (Ausschalten der Anzeige)

Ausgangs-
kontrolleuchten 
(High/Pass/Low)

Hauptanzeige
(5 stelliges 

LCD)
Nebenanzeige 

(5 stelliges 
LCD)

Funktions-
LED

Nullpunkt-
LED

Betriebsmodus-
schalter

RUN: Messmodus
THR: Einstellen der Grenzwerte
FUN: Einstellen der einzelnen Funktionen

Leuchtet bei aktivierter Nullpunktsfunktion

Grenzwert-
schalter

Einstellen der
empfangenen
Lichtintensität

Eco

Leuchtet bei Laseremission

HIGH (orange): Messwert > oberer Grenzwert
PASS (grün): unterer Grenzwert < Messwert < 

oberer Messwert
LOW (gelb): Messwert < unterer Grenzwert

Anzeige des Messwertes (in % oder mm)

Anzeige Grenzwert, Spannung bzw. Strom 
(Ausgang), Intensität Empfänger, Auflösung

Leuchtet bei störungsfreiem Betrieb

THR/RUN: Wahl des Grenzwertes 
(HIGH/LOW)

RUN: Zeitfunktion
THR: Einstellen Grenzwert
FUN: Auswahl innerhalb der Funktion

RUN: Drücken für mind. 3s: Eingabe der 
Standardintensität

THR: Einstellen Grenzwert
FUN: Auswahl innerhalb der Funktion

RUN: Ändern der Anzeigenart im Nebendisplay
THR: Ändern der Stelle des Grenzwertes
FUN: Funktionswahl

RUN: Ändern der Anzeigenart im Nebendisplay
THR: Ändern der Stelle des Grenzwertes
FUN: Funktionswahl

RUN: Drücken für mind. 1s: Aktivierung Nullung. 
Gleichzeitiges Drücken mit der Taste 11 (  ): 
Deaktivierung Nullung

THR: Speichern des Grenzwertes
FUN: Speichern der Werte; Langanhaltendes 

Drücken: Initialisierung
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Schwellwert

Spannungsausgang

Stromausgang

Empfangene Licht-
intensität (in Prozent)

Auflösung in mm

+

Anzeigenwahl

In der oberen Anzeige wird stets der aktuelle Messwert an-
gezeigt. Durch Drücken der Links- bzw. Rechtstaste kann
zwischen den einzelnen Zusatzanzeigen gewechselt wer-
den.

Die Aktivierung der Nullung erfolgt durch Drücken der Enterta-
ste. Deaktivert wird diese durch gleichzeitiges Drücken der
Cursortaste „rechts“ und Enter.

Nullung

RUN Modus
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unterer Schwellwert (L) H L

RUN FUN

THR

Bestätigung des Schwellwertes

Wert erhöhen

Wert erniedrigen

Stellenänderung Stellenänderung

unterer Schwellwert (L) H L

RUN FUN

THR

Bestätigung
zur Wertübernahme

Direkteingabe Schwellwert

Die Direkteingabe der Schwellwerte
erfolgt über die Cursortasten:
Zunächst wird über den Schiebe-
schalter der obere (H) oder der unte-
re Schwellwert (L) bestimmt, der
eingestellt werden soll. Die Wertein-
gabe erfolgt nach dem links stehen-
dem Schema.

Einlernen über eine Position

Über den Schieber „H/L“ wird zunächst der obere oder untere Schwellwert
angewählt. 
Um die gewünschte Schaltschwelle festzulegen wird ein  entsprechendes
Normobjekt in den Strahlengang gebracht. Dieses Objekt dient nun als
Referenz, ab welchen Wert der Transistorausgang schalten soll.

THR Modus (Schwellwert)
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unterer Schwellwert (L) H L

RUN FUN

THR

Bestätigung
zur Wertübernahme
von Punkt 1

Drücken für mind. 3s
zur Wertübernahme
von Punkt 2

Einstellen des zweiten
gewünschten Punktes

unterer Schwellwert (L) H L

RUN FUN

THR

Steuereinheit beginnt
mit der Einlernphase

Nach dem Loslassen der
Tasten wird der Schwellwert
bestimmt

+

Einlernen über zwei Positionen

Das Einlernen über zwei Positionen erleichtert das Einstel-
len eines Schwellwertes wenn zwei Werte bekannt sind
(gut und schlecht). Der Schwellwert wird als Mittelwert aus
den beiden Messpunkten errechnet.

Automatisches Einlernen

Während der Aktivierung des Automatischen Einlernens
(gleichzeitiges Drücken der Cursortaste „rechts“ und der
Modetaste) wird der in dieser Zeit kleinste und größte
Messwert gespeichert. Nach dem Loslassen beider Tasten
wird aus den beiden Extrema der Mittelwert als Schwell-
wert herangezogen.
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Skalierung

(1) Untermenü Skalierung (Seite 8)

Mittelung

Hysterese

Hysteresenbreite wird direkt eingegeben:
Stellenänderung mit
Wertänderung mit
Bestätigung mit 
Drücken von     > 3sec: Aktivierung Automatikmodus

Haltefunktion

Mittelung über 1 Wert

ohne Haltefunktion

Halten Maximalwert

Halten Minimalwert

Halten eines Messwertes

Halten Spitze - Spitze

Halten Trigger - Maximalwert

Halten Trigger - Minimalwert

Triggerpunkt
(Eingabe wie Hysterese,
vgl. Seite 4)

Timer (Zeitfunktion)
ohne Zeitfunktion

Abfallverzögerung

Anzugverzögerung

Impulsverlängerung

Zeiteinstellung in ms 
(Eingabe wie Hysterese,
vgl. Seite 4)

Doppelkopffunktion
deaktiviert / Einzelkopfmessung

Messwert A - B

Messwert A + B

Initialisierung

3 sec

Mittelung über 4096 Werte

Funktion nur bei der Verwendung
von zwei Steuereinheiten mit der
Verbindungseinheit HLAC1CL aktiv

Fortsetzung nächste Seite

Funktionsübersicht FUN-Modus (Teil 1)

FUN Modus
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Sonderfunktionen

Autoskalierung

Sonderfunktionen ausblenden

Alle Sonderfunktionen

(2) Monitorfunktionen (Seite 9)

(3) Anzeigefunktionen (Seite 10)

(4) Sonstige Funktionen (Seite 10)

(5) Automatische Skalierung (Seite 11)

Haltefunktion

Nullpunktfunktion

Messart

Inverse Wertanzeige

Energiesparmodus

Anzahl Dezimalstellen
(Wertanzeige)

Monitorfunktion

Differenzfunktion

Diese Funktionen sind nur aufrufbar, wenn in der
obigen Sonderfunktion der Wert "SET" oder "ALL" angewählt ist.
Details zu den Einstellungen auf Seite 9.

Diese Funktionen sind nur aufrufbar, wenn in der
obigen Sonderfunktion der Wert "DISP" oder "ALL" angewählt ist.
Details zu den Einstellungen auf Seite 10.

Diese Funktionen sind nur aufrufbar, wenn in der
obigen Sonderfunktion der Wert "ETC" oder "ALL" angewählt ist.
Details zu den Einstellungen auf Seite 10.

Funktionsübersicht FUN-Modus (Teil 2)
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Skalierung

Skalierung an

Skalierung aus

Messwert

Einpunktskalierung

Messwert

Erster Fixpunkt
(Wert wird direkt mit     bzw.     eingegeben)

Messwert

Erster Fixpunkt
Dezimalpunktänderung mit     bzw. 

Messwert

Anzeigenart
(normal / invers)

Normale Messung

Inverse Messung

Messwert

Zweipunktskalierung

Einpunktskalierung
gespeichert

Einpunktskalierung
nicht möglich

Messwert

Speichern Einpunktskalierung
oder weiter mit Zweipunktskalierung

Eingabe des Offsetwertes

Eingabe der Skalierung

Einpunkt: Eingabe eines Offsetwertes
Zweipunkt: Eingabe von Offsetwert und
 Skalierung der Messwerte

Zweiter Fixpunkt

Zweipunktskalierung
gespeichert

Zweipunktskalierung
nicht möglich

Funktionsübersicht Skalierung (1)
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Monitorfunktion

Angabe in V

Angabe in mA

Eingabe des ersten Messpunktes
(Direkteingabe des Wertes)

Eingabe des zweiten Messpunktes
(Direkteingabe des Wertes)

Messpunkte gespeichert

Speicherung nicht möglich

Differenzfunktion
(Messwertänderung)

Ein

Aus

Eingabe der Zyklenzahl
(Direkteingabe des Wertes)

Anzahl der Zyklen gespeichert

Anzeige der Messzyklen, innerhalb
denen nach einer Messwertänderung
gesucht wir

Funktionsübersicht Wertausgabe (2)
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Ein

Aus

Inverse Wertanzeige

Energiesparmodus

Ein

Aus

Anzahl Dezimalstellen
(Wertanzeige)

5 Dezimalstellen

4 Dezimalstellen

3 Dezimalstellen

2 Dezimalstellen

1 Dezimalstelle

Keine Anzeige

Ein

Aus

Haltefunktion

Nullpunktfunktion

Messart

Ausgangswert wird beibehalten

fester Ausgangswert: Strom: ca. 23mA
Spannung: ca. 5V

Schwarzes Messobjekt

Weisses Messobjekt

Metallisches Objekt

Funktionsübersicht Anzeige (3)

Funktionsübersicht Sonderfunktionen (4)
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Automatische
Skalierung

30mm Messbereich - abgeschatteter Anteil

30mm Messbereich - transmittierter Anteil

10mm Messbereich - abgeschatteter Anteil

10mm Messbereich - transmittierter Anteil

100mm Messbereich - abgeschatteter Anteil

100mm Messbereich - transmittierter Anteil

5mm Messbereich - abgeschatteter Anteil

5mm Messbereich - transmittierter Anteil

gewünschte Skalierung bestätigen

Funktionsübersicht Automatische Skalierung (5)
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is a member of the Matsushita Electric Works Group

MATSUSHITA ELECTRIC WORKS
DEUTSCHLAND GMBH

Technische Änderungen vorbehalten

MATSUSHITA ELECTRIC WORKS
Schweiz AG

HL-AC1 NPN PNPHL-AC1P

100Ohm

�{

�|

100Ohm

Last

Last

Last 12 bis 24 V DC
± 10%

D1

Braun (+V)

Weiss (HIGH)

max. 50mA
ZD1

ZD2

ZD3

TR3

TR2

TR1

max. 50mA

max. 50mA

Grün (PASS)

Grau (LOW)

Blau (0V)

In
te

rn
er

 S
ch

al
tk
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is

Rosa (LD OFF)

Lila (Timing)
Orange/Lila 
(Nullpunkt)

Rot (Reset)

Schwarz (Analogausgang)

Schirm (GND)
Last

• Stromausgang:
max. 300Ohm

• Spannungsausgang:
mind. 10kOhm

Hinweise: D: Verpolungsschutzdiode
ZD: Zenerdiode (Spannungsspitzenschutz)
TR: Ausgangstransistor

Interner Schaltkreis Externer Schaltkreis

Relais- bzw. Transistoranschluss:

oder

LOW (0V bis 1,5V): Aktiv
HIGH (+V oder offen): Inaktiv

4mA bis
20mA

±4V

Braun (+V)

Weiss (HIGH)

Grün (PASS)

Grau (LOW)

Blau (0V)

Rosa (LD OFF)

Lila (Timing)
Orange/Lila 
(Nullpunkt)

Rot (Reset)

Schwarz (Analogausgang)

Schirm (GND)

• Stromausgang:
max. 300Ohm

• Spannungsausgang:
mind. 10kOhm

Last

Last

Last

Last

4mA bis
20mA

±4V

12 bis 24VDC
± 10%
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te
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re
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D1TR1

TR2

TR3

ZD1

ZD2

ZD3

Relais- bzw. Transistoranschluss:

oder

LOW (0V oder offen): Inaktiv
HIGH (+V bis +V-1,5V): Aktiv

Hinweise: D: Verpolungsschutzdiode
ZD: Zenerdiode (Spannungsspitzenschutz)
TR: Ausgangstransistor

Interner Schaltkreis Externer Schaltkreis

*1

*1

*1

*1

*1

*1

*1

*1

(*1) (*1)

Finger GmbH & CO KG
Sapelloh 84
31606 Warmsen 
Deutschland
Tel. +49 (0) 5767 96 02 0
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email: info@finger-kg.de
Internet: http://www.lichtschranken.de


